
MARKTGEMEINDE AGGSBACH

Teleforr 027 12121 4. gemeindeamt@aggsbach.gv.at. www.aggsbach.gv.at

Protokoll Nr. 1,a/2020 über die Sitzung des
GEMEINDERATE,S am 18.06.2020

Ort: VENUSSÄAL des Mehrzweckgebäudes, Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 22.30Lhr, geladen am1,0.06.2020

Anwesend:
Bgm. -)osef I(remser (Vorsitzender) GR Fabian Iiöberl
Vbm. Rainer Toifl GR Thomas Köchl (ab 19.45 L hr, ab TOP 5)

gt-. GR Robert Neidhardt (lR Rr,rdc>li Nlaisser

gi. GR Ing. \{'alter Nothnagel GR Andrea Pnsching

gt. GR \lag. Dr. Boris Schncider GR Martin Wilhelm
gf. GR Franz Trinkl GR Änita Zant
GR MIMag. Verena Fetti Eduard Stummvoll (Schriftfuhrer)
Entschuldigt:, (iR Ing. Iilausdieter \\'ag-ner, CIR Eva \\'eingut
Vorsitzender: Bürgermeister Josef Kremser, die Sitzung ist öffentlich und beschlussFähig.

Tagesotdnung:
1. Angelobung l\f ag. Dr. Boris Schneider
2. \{'ahl eines geschäfisführenden Gemeinderates
3. $üahl der Mitglieder Äusschuss 5 (Vald, trriedhot, Grundbesitz, Soziales)

4. Wahl der Vorsitzenden und Vorsitzenden-Sw. Äusschuss 5

5. BeratungüberVersicherungsangelegenheiten
6. Entscheidungen über Einwendungen gegen das letzte Protokoll
7. Bencht der Iiassenprütung
8. Beschluss Rechnungsabschluss 2019
9. BeschlussUneinbringlichkeit einer Forderung
10. Beschluss von Nachsichten wegen COVIDl9
11. Beschluss von Subventionen
12. Besclrluss von Ehrungen
13. Beschluss Widmungz;.rrrt und Entwidmung vom öffendichen Gemeingebrauch
14. Berichte und Älltälliges

Zu Beginn der Sitzung bringt Vbm. Toifl den schriftlichen Dringlichkeitsantrag ,,Beschluss über Unter-
stützung einer Felienbetreung" ein. Der Dringlichkeitsantrag wird einstimmig (ohne Dr. Schneider)

beschlossen. Bgm. legt fest, diesen Äntrag als neuen TOP 14 zu behandelt,,,Berichte" wird auf TOP 15

verschoben

Bgm. ersucht um eine Gedenkminute anlässlich des unenvarteten Tod von GfGR a.D. Rudolf Schrutz

TOP 1) Angelobung

Die zur Gültigkeit der Wahl erforderliche Anwesenheit von mindestens zwei Drittel aller lüitglieder des

Gemeinderates ist gegeben. Der Vorsitzende liest dem anzugelobendem Irtitghed des Gemeinderates
fblgende Gelöbnis fbrmel vor:

,rlch gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle übrigen Gesetze der Repubük Östet-
reich und des Landes Niederösterteich gewissenhtftzu beachten, meine Aufgabe unparteiisch
und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahten und das Wohl det Matktgemeinde
Aggsbach nach besten Wissen und Gewissen zu fötdern".
Mag. Dr. Boris Schneider legt vor dem Gemeinderat mit den Worten ,,Ich gelobe" das Gelöbnis ab.
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TOP 2) Wahl eines geschäftsfühtenden Gemeinderates

Zur Beurreüung der Gültigkeit der Snmmzettel werden beigezogen: Vbm. Rainer Toifl (ÖVP) und GR

Rudolf Ntaisser (SPÖ). Aut-grund der Autteilung der Sitze im Gemeindc'r'orstand aui die \\'ahlparteien wurde

r.on der SPÖ-Fraktion der Wahlvorschlag lautend auf lv{ag. Dr. Boris Schneider eingebracht

Die mit Stimmzettel vorgenommene Äbstimmung über den \\'ahlr.orschlag der \\'ahlpartein SPO ergibt:

abgegebene Stimmen: 12, ungiiltige Stimmen: 2, girltige Stimmen 10;

Die ungülngen Stimmzettel werden fordaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu begrunden:

ungültige Sdmmzettel: Nr. 1 ist leer, Nr. 2: lautet auf nicht wählbaren Rudolf Maisser.

Von den gültigen Srirnmzetteln lauten auf das Gemeinderatsmrtglied Mag. Dr. Boris Schneider: 10 Stimmen

Gemeinderar Mag. Dr. Bons Schneider ist daher zum N[itglied des Gemeindevorstandes gewählt und nimmt
auf Befiagung die \\'ahl an.

TOP 3LWahl det Mitgliedet des Ausschusses 5

Äutgrund der Aufteilung der Äusschüsse wurden von den Wahlparteien der Wahlvorschlag fur die

I\titglieder in Äuschuss 5 $'ald, Friedhof, Grundbesitz, Soziales) eingebracht:

gfGR Mag. Dr. Boris Schneider, GfGR Robert Neidhardt, GR lMartin WILHELM, GR Änita ZÄNT.
Die gültigen Stimmen lauten auf die in den \\'ahlvorschlägen angefrlhrten Ivtitglieder des Gemeinderates,

daher gelten diese einstimmig als gewählt. Älle Gervählten nehmen auf Befragung die Wahl an.

TOP 4) !ilahl der Vorsitzenden Ausschuss 5

Die \X'ahl der Vorsitzenden und Stellvertreter des Äusschusses 5 [X'ald) erfolgt im Beisein des Bürger-

meisters durch die Ausschussmitglieder aufgrund folgenden \\'ahl'n'orschlages:

Vorsitz: GfGR Mag. Dr. Boris Schneider und Stv': GR lMartin \{TILHELN't,
Gewählt mit je 4 Stimmen, die Gewählten nehmen nach Betiagung die Wahl an.

GR Thomas Iiöctrl trifft ein

TOP 5) Beratung über Vercicherungsangelegenheiten

Fa. Beratung & Optimierung, Hr. Thomas Murth, wurde beigezogen, um eine Gemeinde-Rechtsschutz und

die D&O (Organ- u. Manager-Haftpflicht)-Versicherungen zu präsenlieren. Sowohl Ämtsträger als auch

Bedienstete sind versichert. Grundsätzltch sehen alle Anwesenden diese Versicherungen als gerechtfertigt

und notwendig an. \\'enn die restlichen Details geklärt sind, kann der Vertrag zur sofortigen $u'ahrung des

Versicherungsschutzes unterfertigt werden und wird in der nächsten Sitzung zum Beschluss vorgelegt.

TOP 6) Entscheidungen übet Einwendungen gegen das letzte Ptotokoll

Bgm. fragt, ob es schriftliche Einwendungen gegen das Protokoll der letzten Verhandlung des Gemeinde-

rates gibt. Da dies nicht der Fall ist, gilt das Protokoll als genehmigt.

TOP 7) Bericht der Kassenprüfung

Der Berichte der Gebarensprüfung durch den Prufungsausschuss vom 30.12.2019 und 10.06.2020 werden

dem Gemeinderat zur I(enntnis gebracht.

Protokoll GR 20061?.docx, Seife 2 von 6



TOP 8) Beschluss Rechnungsabschluss 2019

Der Enrwutf des Rechnungsabschlusses 2019 lag öffentlich auf, wutde den GR-Fraktionen über-
mittelt und vom Prüfungsausschuss geprüft. Es wutden keine Erinnerungen eingebracht.
Bgm. I{temser edäutert den Entwurf und beantragt die Zustimmung zum Rechnungsabschluss, der
Beschluss erfolgt einstimmig.

TOP 9) Beschluss Uneinbrinslichkeit einet Forderuns

Bei der 1OO-Jahr-Feier der Venus am 08.08.2008 wurde eine Hochsicherheitsvitrine für die befristete Äufbe-
wahrung der Originalvenus angekauft, sonst wäre eine Äusstellung am Fundort nicht möglich gewesen.
Lrrsprünglich war vereinbart, dass diese Vitrine durch Subventionen und Verkaufsedös finanziert werden
soll. Da die Vitrine ftir die Äusstellung von Kunstwerken regelmäßig genutzt wfud, kann diese nicht verkauft
rverden und die Gemeinde muss den fehlenden Verkaufserlös selbst übernehmen.
Eine geplante Subvention über den Restbetrag ist nicht bei der Gemeinde eingelangt, es gibt nur mündliche
Zusagen, die nicht einklag- oder exekutierbar sind.

Daher ersucht Bgm. Iiremser, diese offene Forderung als uneinbringlich abzuschreiben und den Gesamt-
betrag von € 8.000,- aus dem Budget der Gemeinde zu Ftnanzieren und somit den offenen Vorschuss
buchhalterisch auszugleichen. Hiezu einstimmiger Beschluss.

TOP 10) Beschluss von Nachsichten wegen COVID19

Dieser Tagesordnungspunkt wird vom Bg-. ir den nichtöffentlichen Teil der Sitzung verwiesen

TOP fl) Beschluss von Subventionen

Bgm. bringt folgende Änsuchen um Jahressubvention 2020 vor und beantragt Zustimmung:
a) Marktkapelle Aggsbach, € 3.130,-
b) FF Aggsbach Markt, € 4.000,-
c) trF Willendotf, € 4.000,-
Alle Subventio nen werden einstimmig be schlos s en.

TOP 12) Beschluss von Ehrungen

Für die ausgeschiedenen Gemeinderäte werden folgende Ehrungen samt Urkunde vorgeschlagen:
Ottendorfer Hannes (6J Bg-,4J Vbm, 10J GfGR, 12J GR= 32) Gold
Oberwimmer Erich (2J GfGR, 18J GR, davon 4J UGR= 20) Silber
I(öchl Walter (U GfGR, 14J GR, davon 13J LrGR=15) Silber
Schrutz Rudolf (posthum)((3J gfGR, 4 GR, davon 2J Äusschuss-Sw=10J) Silber
Bauer Älfred (4 gfGR,2J GR=9) Silber
Meyer Christopher (5J GR) Bronze
Bauer Gottfried (3J GR, davon 3J Prüfungsausschuss-Stv= 3) Bronze
Schuster Hubert (U GR) Urkunde
Bgm. ersucht um Zustimmung zu diesen VederJrungen, die einstimrnig erfolgt.
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TOP 13) Beschluss Widmung zum und Entwidmung vom öffentlichen Gemeingebtauch

a) GfGR a.D. Rudolf Schrutz hat im Einvernehmen mrt der Gemeinde bei DI Jonke-Iiochberger die
Vermessungsurkunde GZ 6265-204 vom 29.04.2020 veranlasst. Er ist leider inzwischen verstorben, die
Erbin will diesen Plan rveiterhin umsetzen. Gemäß Beilage 1 stellt der Bgm. den Antrag, das angeführte
Trennstück 1 dem öffendichen Verkehr zu entwidmen und Trennstücke 2 und 3 in das öffendiche Gut
zu übernehmen, hiezu einstimmiger Beschluss.

b) Für die freirvillige Abtretung zur Eckabschrägung und Erleichterung der Befahrbarkeit in Willendorf bei
Haus Nr. 42 (Hohner) wurde wie vereinbart von DI Jonke-Kochberger die Vermessungsurkunde GZ
6174-198 vom 06.09.2019 vorgelegt. Gemäß Beilage 1 stellt der Bgm. den Äntrag, die angeflihrten
Trennstücke 3,4,5 dem öffentlichen Verkehr zu entwidmen und Trennstück 1 in das öffentliche Gut zu
übernehmen, hiezu einstimmiger Beschluss

TOP 14) Beschluss über Unterstützung einer Fedenbetreuung

Der Dringlichkeitsantag von Vbm. Toifl wird von diesem erläutert und einstimmig beschlossen.

TOP 15) Berichte und Allfällioes

// Bürgermeister Kremser berichtet:
) Beschlüsse des Vorstands:

o zusätzhche Bodenuntersuchung im Brunnenschutzgebiet des Tiefbrunnens um € 874,-, der Prüf-
befund wurde an die Wasserrechtsbehörde weitergeleitet.

o Bushaltestelle und Einfahrt 83 Groisbach. Materialkosten ca. € 3.000,-
o neues GeolnfoSystem WebOfficePlus € 3.000,-
o ReDesign und MobilityPack füt Gemeindehomepage€ 5.574,-
o Holzabgrenzungen Stellplatz nach Saison erneuern, Materialkosten€2.378,-

l Durch die Umstellung von 85 Lichtpunkten auf LED entlasten wir das Iilima jährlich um 3,73 to CO:

i Das Ämt der NÖ LR hat am 02.12.209 den Äusgabenvorschuss der Gemeinde für den Hochwasser-
schutz iHv. € 531.645,24 als förderFjhig anerkannt und diesen der Gemeinde als Interessenten-
beitrag angerechnet. Äb dresem Zeitpunkt erfolgte die I{ostenübernahme aller Hochwasserschutz-
Äusgaben durch dre NÖLR, danach wird uns nur mehr der Interessentenbeitrag vorgeschrieben.

r. Nach den CovlD-Einschränkungen fand Mitnvoch, 3.6.2020 die erste Hochwasserschutz-
Besprechung mit den Zuständigen von Bund und Land statt. Neuausschreibung rvird für Herbst 2020

geplant, Baubeginn für 2021, Land NÖ wird die Finanzierung klären. Nächster Termin mit ICON,IOS
war fiir 19.06.2020 geplant und r.rrrrde abgesagt, ein neuer Termin ist noch festzulegen.

> COVIDl9: Der Wohnmobil-Stellplatz ist seit 21,.5.2020 wieder geöffnet. Äktuell sind Veranstaltungen
nur bis 100 Personen zulässig, in Aggsbach und Willendorf werden morgefl keine Sonnwendfeiem
abgehalten rvetden.

) Der Bund hat ein COVlD-Gemeindepaket beschlossen, rvobei die Gemeinde jedes Projekt mit 50920

coFrnanzieren muss, förderwürdrge Projekte können bis 31.12.2021 abgewickelt werden.

i Bei der Hauptfinanzierungsquelle der Gemeinde, den (Steuer-)Ertragsanteilen r.vird für die nächsten 2
Nlonate eine Reduktion um 32o/obzw.22o/o gegenüber dem Vo4ahr erwarten, das entspricht einem
Einnahmenausfall von € 23.000,-. Die aktuelle Liquiditätslage der Gemeinde muss genau beobachtet
rverden, für die Zukunft müssen wegen der COVID-Iüise längerfristig n2ghlsilige Auswirkungen auf
dre Gemeinde finanzen bervältigt rverden.
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} Der Ntühlbachweg ist ab Ortsende (Haus Nr. 1O8/Holzsteg bei der Sperre) bis zur Bachleitenbnicke

@undesfbrste) wegen notwendiger fbrsttechnischer l\{aßnahmen gesperrt. Im Gemeindewald in
Willendorf müssen Käf'erbäume geschnitten werden, \üaldausschuss wird um Erledigung ersucht.

i Die \X'ohnung Äggsbach 35/6 wrrd ab 1..7 . frei, die Gemeinde ist vergabeberechtigt.

) Naturpark: Safdaden geht weiter, Vollversammlung fand statt.

D Die Idee eines Fernwärme-Projektes in Äggsbach wird vom Bgm. vorgestellt. Es ist laut Prüfung von
Ägrar Plus möglich, wenn Mehrzweckgebäude, Strandbuffet, Projekt Seilergarten (Äggsbach 64-

-)aidhauser) und Gemeindeamt angeschlossen werden. Brennstoffe können sicherlich zur Gänze
innerhalb der Gemeinde bereitgestellt werden, damit bleibt die volle Wertschöpfung in der Gemeinde.

F Vbm. wird ersucht, im Gemeindeamt Äbplatzungen an der Decke unter dem Stiegenaufg^ng vrr
N{usiks chule (I-agerraum Papiertonne) zu s anieren.

D Strandcafe Madar: Es fand ein eingehendes Gespräch mit dem Geschäftsführer statt, Verbesserungen
wurden besprochen.

D Rasenmäh-Traktor wurde repariert

F Heute fand am Landesverwalrungsgericht eine Verhandlung bezüglich eines Bauverfahrens statt, die
Beschwerde wurde abgewiesen.

2) Vbm. Toifl berichtet:

F Eine Arbeitsgruppe ,,Sanierung Leichenhalle" wurde gegründet GfGR Trinkl, Ing. Franz Bauer, Eva
Haschkovitz, Dechant l\{ag. Hojlo und \/bm. Toifl. Angebote werden eingeholt.

F Sanierung Venussaal: Fa Foxholzhat geprüft, Boden soll saniert werden. Sanierung Ölgerucht wird
durch MIBAG angeboten werden, Betonmauem können nur mit Spezialmethoden behandeltwerden.

i Wohnbau Seilergarten (Äggsbach 64) soll mit einer neuen Ärbeitsgruppe von \rbm. Toifl überarbeitet
werden, Gemeinderäte werden dazu eingeladen: GfGR Neidhardt, GfGR Franz Trinkl, GR Prisching
melden sich, GR Wagner muss noch befragt werden.

3) GfGR Ing. Nothnagel berichtet:

F Mit dem EVN-Lichtservice wurden vereinbart: 2 neue Lichtpunkte bei der Äbbiegespur 83
Willendorf iHv. € 5.195,93 (33. Nachtrag); neuer Lichtpunkt zw. Haus 88 fWagner Idausdieter) und
Nr. 85 (l\4ag. Katharina Kurz) samt Neuverkabelung um € 3.957,52 (31.Ntrg). ENU-Förderungen und
Äktionen sollen genutzt werden, damit auch die resdichen Lichtpunkte auf LED umgestellt werden.

F \)Tasserversorgung Willendorf: Ämtssachverständiger verlangt eine hydraulische Überrechnung des

gesamten Netztes für die wr. Bewilligung der Anderungen des Ortsnetzes. Hochbehälter ist
wahrscheinlich zu klein, Quellschüttung ist ausreichend. Möglichkeiten werden geprüft.

} Verrohrungen und ARU-Netzzugangskästen fü.ir schnelleres Breitband in rffillendorf, Groisbach und
I(öfering sind fertig, Inbetriebnahme ist frrr Aug. 2020 geplant. Ä1 wird die Bevölkerung informieren.

F Straßenbau:
o 83 Ortseinfahrt Willendorf wird gerade umgebaut; Äsphaltierung ist fenig, Mauer folgt säter
o Bahnhofstraße in Äggsbach soll saniert werden, Kanal wurde heute befahren und ist OK, \['VÄ

muss in einem Restbereich noch ausgetauscht werden, nächstes -fahr ist Asphaltierung möglich.
o Hochwasserweg könnte wegen geplanter Aufschließungen ausgebaut werden, vorher 'Wasser,

Kanal, Licht und Strom installieren. EVN w-ürde mitrnachen, um Ringleitung zu erlangen.
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o Edelwegstraße zu Haus Nr. 156 benötigt Sanierung mit neuem Uberzug, Bereich bei Einmündung
der Schonerstraße (zu Haus Nr. 122) soll besser gestaltet werden.

o Bei Häusern Aggsbach 182 und Bahnübergang/Äggsbach 25 glbt es Probleme mit Regenwasser,
die gepruft und beseitigt werden sollen.

o Sanierung Geländer der Brücke vor der Volksschule ist notwendig, Gestaltungsvorschläge werden
eingeholt.

) 2 Änsuchen um \f''asseranschlusse im Gninlandbereich von liegen von Privaten vor (am Anger muss
Leirung u/egen Brunnenschutzgebiet und Querung HWS-Damm geklärt werden und auf den Edel).

2) GfGR Franz Trinkl berichtet:

D Wanderwege sollen mit Tischen und Bänken attraktiver gestaltet, gemäht und gereinigt werden. W
Äggsbach hat lt. Bgm. 5 funktionsPihige Bänke in Reserve, die sofort zur Verfügung stehen.

F Mit Hrn. Friedl wurde sein lionzept über einen kulturhistorischen \{'anderweg erörtert., 12 Stationen
sind konzipiert.

D Schaukästen sollen mit Zimmervermietern erneuert werden.

) Wohnwagenstellplatz - Äufsicht wurde besprochen, soll vorerst wie bisher belassen werden.

D Im Vorraum der Musikschule beim Defi wurde eine Ortsbibliothek eingerichtet, Schränke wurden
von Ällianz gespendet, Betreuung wird durch Annemarie Vacano vorbildlich durchgeführt. Gleiche
Ortsbibliothek soll in \n'illendorf eingerichtet werden, geeignete Räume vzerden gesucht.

D Lesungen von Äutoren sind angedacht

F Die Venus als weltberühmtes Kulturobjekt soll besser vermarktet werden.

3) GfGR Neidhardt berichtet:

D Bachräumen wird diese Woche gemacht

) Littering-Sammlung soll mit Schulen im Herbst organisiert werden.

D Jede trF und die l{läranlage sollen mit einem CO:-\üTarner ausgestattet werden.

F Jederzeitiger ZutÄn zum \I'ertstoffsammelzentrum sollte mit Karten ermöglicht werden.

) Errichtung einer PV-Änlage auf der Kläranlage wird weiterverfolgt und soll umgesetzt werden.

4) GfGR Mag. Dr. Schneider regt an, eine Danktafel für die Renovierung der I(apelle Willendorf zu
errichten, genaueres soll noch besprochen werden.

*******************x**x****************************+******x* *** **r<)k******x****x****x**+*'

Kremser, Bütgermeister Schriftführer

Kopie an ÖVP- und SPÖ-Fraktion ausgefolgt am: OP,qA
Das Sitzungsprotokoll in der Sitzung am 2s:e(. 2020 genehmigt

k^
J! t/

Gemeinderat
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